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VORBEREITUNG 
  
Bewerbungsphase 
 
Da mein Studiengang „Global Business Management“ ein Auslandspraktikum als Pflicht be-
inhaltet, begann ich Mitte des 4. Semesters mit der Suche nach einem geeigneten Prakti-
kumsplatz. Bei der Recherche wurde ich via LinkedIn auf HeadBox aufmerksam und mein 
Interesse ein Praktikum bei einem Startup zu absolvieren war geweckt. Nach einem Bewer-
bungsschreiben und zwei Telefongesprächen erhielt ich die Zusage und konnte mit der Pla-
nung beginnen. 
 
 
Planung und Organisation 
 
Als erstes buchte ich mir meinen Hin- und Rückflug. Anschließend organisierte ich die Fi-
nanzierung.  Dafür bemühte ich mich zunächst um ein ERASMUS-Stipendium. Ohne Finan-
zierungshilfen ist es sehr schwierig in London leben zu können, v.a. da mein Praktikum un-
bezahlt war. Die Miete beträgt im Durchschnitt für ein WG-Zimmer in Zone 2 rund 800 GBP 
(ca. 930 €). Dazu kommen Kosten für Lebensmittel und Freizeitaktivitäten, für die man auch 
insgesamt mehr einplanen muss als in Deutschland.  
 
 
Unterkunft 
 
Die Zimmersuche stellte sich alles andere als einfach dar.  
Zu Beginn versuchte ich mein Glück bei Airbnb, um überhaupt einmal ein Preisgefühl für den 
Londoner Wohnungsmarkt zu bekommen. Der Vorteil von Airbnb ist natürlich, dass alle 
Preisangaben bereits in Euro sind und die meisten Vermieter einen Monatsrabatt von bis zu 
20% bei mehrmonatigen Anmietungen anbieten. 
Von der Personalleiterin meiner Praktikumsstelle wurde mir noch www.spareroom.co.uk 
empfohlen, wo zahlreiche WG Zimmer angeboten werden, die auch preislich im Rahmen 
sind. Ich erstellte ein Profil auf dieser Website und erhielt eine Menge an Angeboten, die 
aber meist zu weit von der Arbeitsstelle entfernt waren. Ich verschickte auch selbst zahlrei-
che Anfragen, welche aber oft abgelehnt wurden aufgrund der Kürze meiner Praktikumsdau-
er (3 Monate) bzw. da ich nicht persönlich zur Besichtigung erscheinen konnte. Zudem ist die 
Wohnungsangebot in London auf dieser Plattform auf einen kurzfristigen Mietbeginn ausge-
legt. Man sollte daher idealerweise erst ca. 2 Wochen vor dem beabsichtigten Mietbeginn mit 
der Wohnungssuche beginnen. 

Erfahrungsbericht 



Letztendlich wurde ich glücklicherweise bei www.wg-gesucht.de fündig. Dort hatte eine deut-
sche Studentin eine Wohnung von Bekannten zur Untervermietung erhalten. Nach einer kur-
zen E-Mail und einem Anruf war der Einzug besiegelt. Die Wohnung lag in Zone 2 und damit 
nur 25-30 min mit Bus und Overground von meiner Arbeitsstelle entfernt. 
 
 
PRAKTIKUM 
 
Ich absolvierte ein dreimonatiges Praktikum bei HeadBox in Shoreditch, London. Die Firma 
ist ein Startup mit inzwischen 60 Angestellten und feierte im Oktober 2019 den vierten Ge-
burtstag. HeadBox ist die in Großbritannien am schnellsten wachsende Event-Tech-Brand, 
die sich zum Ziel gesetzt hat, die globale Event-Branche durch Technologie neu zu erfinden. 
Ihre Plattform vermittelt Veranstaltungsorte an Unternehmen in ganz Großbritannien und 
Irland für großartige Events. 
Der zeitliche Umfang meines Praktikums betrug 40 Stunden in der Woche und die tägliche 
Arbeitszeit war von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr, also acht Arbeitsstunden und eine Stunde Pau-
se, wobei auch Gleitzeit möglich war. Ich wurde als „Account Management Intern“ eingestellt 
und meine Hauptaufgabe war die Vermittlung von Meeting-Räumen für große Firmenkunden. 
Dies beinhaltete die Kontaktaufnahme zu verschiedenen Hotels und Meeting-Räumen, die 
sich in der gewünschten Gegend befanden, um die Verfügbarkeit abzuklären und einen Kos-
tenvoranschlag zu erhalten. Darüber hinaus vervollständigte ich Berichte und Präsentationen 
für Firmenkunden bezüglich ihrer getätigten Anfragen, bestätigten Buchungen, erzielten Kos-
tenersparnisse und Fallstudien. Mitunter half ich auch einigen Kollegen bei Rechercheaufga-
ben für einzelne Events, wobei es sich größtenteils um die Suche von Hotels oder Resorts 
für Offsite-Firmenevents in Gegenden außerhalb Großbritanniens handelte. 
Das Praktikum war unentgeltlich. Jedoch wurde mir von der Firma die Oysterkarte für Zone 
1-6 bezahlt, was umgerechnet ca. 290€ monatlich entsprach. Außerdem gab es in der Arbeit 
jeden Tag verschiedene Brotsorten, Aufstrich, Müsli und frisches Obst. Bei HeadBox ist es 
zudem Tradition, dass jeden Freitag ab 16.00 Getränke und Chips zur freien Verfügung ste-
hen, um schon einmal den bevorstehenden Feierabend einzuläuten. 
Des Weiteren nahm ich während meiner Zeit bei HeadBox auch an den sportlichen Aktivitä-
ten teil, die angeboten wurden. Darunter befanden sich High Intensity und Spinning Sessions 
als auch Lunchtime Yoga. 
Als Teil des Account Management Teams hatte ich das Glück zu vielen FAM – Trips einge-
laden zu werden. Darunter kann man sich ein informelles Treffen vorstellen, bei dem die von 
uns vermittelten Hotels, Restaurants, Bars, Museen etc. uns zu einem Show-Round mit an-
schließendem Frühstück bzw. Abendessen einladen, um die Beziehung zu fördern. So hatte 
ich die Möglichkeit ausgefallene Orte in London kennenzulernen, u.a Cafe de Paris, Savage 
Garden und The Landmark Hotel. 
 
 
FREIZEIT 
 
Da ich unter der Woche von morgens bis abends in der Arbeit war, beschränkten sich meine 
Freizeitaktivitäten hauptsächlich auf das Wochenende. In London gibt es sehr viel zu sehen 
und im Gegensatz zu der gängigen Meinung ist London gar nicht so teuer, da man vieles 
kostenlos besichtigen kann, wie die zahlreichen hervorragenden Museen (British Museum, 
National Gallery, Natural History Museum…) oder den SkyGarden, für den man vorab kos-
tenlos Tickets buchen kann. Zudem kann man sowohl die Westminster Abbey als auch die 
St. Paul’s Cathedral kostenlos besuchen, wenn man an einem der zahlreichen Gottesdienste 
teilnimmt. Außerdem ist das Globe Theatre unbedingt einen Besuch wert. Sehr gut gefallen 
hat mir zudem Kew Gardens in Richmond, ein Royal Botanical Garden und der Columbia 
Road Flower Market. Empfehlenswert sind auch Ausflüge nach Windsor Castle und Ston-
ehenge. Unter der Woche bietet es sich auch an für £30 eins der zahlreichen Musicals wie 
König der Löwen, Marry Poppins oder Mamma Mia zu besuchen. 
 

http://www.wg-gesucht.de/


 
SCHWIERIGKEITEN 
 
Da ich bei meiner Praktikumsstelle meinen eignen Laptop mitbringen musste und dieser auf 
den deutschen Sprachgebrauch eingestellt war, war es anfangs nervig das £- Zeichen immer 
wieder separat kopieren zu müssen. Auch war es beim Export von Daten nach Excel aus 
operativen Systemen der Firma der Fall, dass die Zahlen die deutsche Punkt- und Zeichen-
setzung annahmen und ich vieles einzeln abtippen musste. 
Zudem hatte ich durch den eher kürzeren Praktikumszeitraum das Problem, dass die ange-
botenen Fitnessstudioraten für Studenten bei mir keine Verwendung fanden, weshalb ich ein 
englisches Bankkonto eröffnen musste, um eine günstigere Monatsrate zu zahlen. 
 
 
TIPPS 
 
Vor allem während meiner Anfangszeit hat mir die App „citymapper“ sehr weitergeholfen, 
wenn es darum ging von einem Ort zum anderen zu gelangen. Außerdem bieten alle Su-
permärkte und Cafés mittags „Meal Deals“ für umgerechnet 5€ an, wodurch man relativ 
günstig essen kann.  
 
 
FAZIT 
 
Alles in allem war der Auslandsaufenthalt eine enorme Bereicherung und hat mich sowohl 
persönlich als auch fachlich weitergebracht. 
Die Kollegen bei HeadBox sind tolerant und offen und haben mich sehr herzlich empfangen. 
Auch war die Atmosphäre in einem Startup eine ganz neue Erfahrung, da alles viel dynami-
scher ablief und man direkt an der Weiterentwicklung des Unternehmens mitwirken konnte, 
sei es als Tester für neue Produktfunktionalitäten oder durch konstruktives Feedback, das 
direkt aufgegriffen wurde. Besonders vermissen werde ich auch die langen Öffnungszeiten 
der Supermärkte und Geschäfte, wo man selbst an einem Sonntag alles einkaufen konnte. 
Auch wenn mir London auf Dauer zu groß und teuer wäre, war mein Praktikum auf jeden Fall 
eine wertvolle Erfahrung und ich würde es wieder so machen! 
 


